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Lehrgang Certified IFRS Accountant
Spezialwissen für Experten des Finanz- und Rechnungswesens

Lehrgangsziel
Im Rahmen des Lehrgangs erarbeiten Sie sich fundierte Kenntnisse zu Bilanzierung, Bewertung und Analyse der Bi-
lanzpositionen nach IFRS. Sie erhalten einen Leitfaden zur Umsetzung von internationalen Rechnungslegungsstan-
dards in Ihrem Unternehmen. Der Certified IFRS Accountant ist ein in der Praxis anerkannter Qualitätsnachweis und 
stellt unter anderem durch eine abschließende webbasierte Prüfung sicher, dass sich die Teilnehmenden mit den 
Inhalten erfolgreich auseinandergesetzt haben und Instrumente und Methoden beherrschen und einsetzen können.

Aufbau und Inhalte

Arbeitsmethoden
Der Lehrgang ist fallstudienorientiert konzipiert. Die Grundlagen für die relevanten Standards werden zunächst 
theoretisch erarbeitet und danach durch Fallbeispiele illustriert und diskutiert. Für den Erhalt des Diploms – 
„Certified IFRS Accountant“ – muss eine webbasierte Multiple-Choice-Prüfung abgelegt werden. 

Teilnehmerkreis
Führungskräfte, Nachwuchsführungskräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Finanz- und Rech-
nungswesens von börsenotierten Unternehmen sowie Unternehmen mit Konzernanbindung und Tochtergesell-
schaften internationaler Unternehmen 

Fach- und Führungskräfte aus den Bereichen Bilanzbuchhaltung, Controlling, Wirtschaftsprüfung, Steuerbe-
ratung sowie für Führungskräfte des Finanz- und Rechnungswesens, die ihr Unternehmen auf internationale 
Rechnungslegungsstandards umstellen wollen 

Personen, die sich für weitere Aufgaben im internationalen Umfeld mit einer entsprechenden Ausbildung quali-
fizieren wollen 

3 Module
(15 Tage)

Alle wichtigen Themen der IFRS

Prüfung zum 
Diplom

2-stündige webbasierte Prüfung 

Certified IFRS 
Accountant

Abschluss mit Diplom

Dieser Lehrgang bietet eine umfassende, fundierte – und in Österreich einzigar-
tige – Qualifikation in den IFRS mit Bestätigung des erworbenen Wissens durch 
eine Fachprüfung. Die IFRS umfassen ein umfangreiches Regelwerk, das immer 
komplizierter wird. Die Erfahrung lehrt, dass es für die Anwendung von IFRS 
nicht ausreicht, sich das Wissen nebenbei und in einem allgemeinen Überblick 
aneignen zu wollen. Der Teufel steckt im Detail. In diesem Lehrgang wird daher 
besonderer Wert auf die praktische Anwendung der IFRS und die Umsetzung im 
Unternehmen gelegt.

»
o. Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Alfred Wagenhofer,  

Vorstand des Instituts für Unternehmensrechnung und Controlling, Karl-Franzens-Universität Graz

«

Leitgedanke
Die Bedeutung der Inter

national Financial Reporting 
Standards (IFRS) hat sich 

in den letzten Jahren mani
festiert. Dafür ausschlag-

gebend sind internationale 
Verflechtungen von  

Unternehmen und die 
damit notwendig gewordene 

Transparenz von Finanz
informationen. Je mehr Un-

ternehmungen internationale 
Rechnungslegungsstandards 

anwenden, desto wichtiger 
wird die Kenntnis der IFRS für 

Analysen und Vergleiche auch 
für Unternehmen, die nicht 
am Kapitalmarkt notieren. 

Viele nicht kapitalmarkt
orientierte Unternehmen 
haben bereits den Über-

gang zu IFRS vollzogen. Mit 
diesem Lehrgang hat das 

ÖCI einen anerkannten 
Ausbildungsstandard für eine 
IFRS-Ausbildung mit Tiefgang 

geschaffen. Mehr als 850 
Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer haben den Lehrgang 
bereits besucht.



Lehrgang Certified IFRS Accountant
Spezialwissen für Experten des Finanz- und Rechnungswesens

Modul B

Unternehmens­
zusammenschlüsse, 
Konsolidierung, Geld­
flussrechnung und Seg­
mentberichterstattung

Unternehmenszusammenschlüsse  
(IFRS 3)
Konzern- und Einzelabschlüsse (IAS 27)
Anteile an assoziierten Unternehmen  
(IAS 28)
Anteile an Gemeinschaftsunternehmen 
(IAS 31)
Neue Vorschriften zur Konsolidierung 
(IFRS 10 bis 12) (Ausblick)
Kapitalflussrechnung (IAS 7)
Geschäftssegmente (IFRS 8)
Erstmalige Anwendung der IFRS (IFRS 1)

Zwischenberichterstattung (IAS 34)

Modul C

Gestaltung von IFRS-
Abschlüssen, Spielräume, 
Anhangsangaben und 
abschließende Fallstudie

Gestaltung des Jahresabschlusses als 
Grundlage der Finanzberichterstattung
Gestaltung der Anhangsangaben,  
z.B. Steuerüberleitung
Checklisten, Fallbeispiele und Diskussion 
von aktuellen Abschlüssen
Bilanzpolitische Spielräume
Wertorientierte Kennzahlen aus dem 
IFRS-Abschluss
Interpretation von IFRS-Abschlüssen und 
spezifischen Angaben 
Besprechung des Prüfungsablaufes 
(CIFRSA-Diplom)
Abschließende Fallstudie

Modul A – Teil 3

Steuern und  
Finanzinstrumente 

Ertragsteuern (IAS 12)

Angaben über Beziehungen zu nahe 
stehenden Unternehmen und Personen 
(IAS 24)

Versicherungsverträge (IFRS 4)

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag  
(IAS 10)

Zur Veräußerung gehaltene langfristige 
Vermögenswerte und aufgegebene Ge-
schäftsbereiche (IFRS 5)

Finanzinstrumente und Eigenkapital  
(IAS 32, 39 und IFRS 9 (Ausblick))

Anhangsangabebestimmungen für 
Finanzinstrumente (IFRS 7)

Modul A – Teil 2

Kurzfristige Vermögens­
werte, Rückstellungen 
und Sozialkapital 

Vorräte (IAS 2)

Fertigungsaufträge (IAS 11)

Erträge (IAS 18)

Landwirtschaft (IAS 41)

Ergebnis je Aktie (IAS 33)

Rückstellungen, Eventualverbindlich
keiten und -forderungen (IAS 37)

Zuwendungen der öffentlichen Hand  
(IAS 20)

Auswirkung der Änderungen von 
Wechselkursen (IAS 21)

Leistungen an Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer (IAS 19)

Anteilsbasierte Vergütungen (IFRS 2)

Modul A – Teil 1 

Grundlagen und lang­
fristige Vermögenswerte

Entwicklung in der EU, IASB und Ent
wicklung der Standards

Darstellung des Abschlusses (IAS 1)

Periodenergebnis, grundlegende Fehler, 
Änderungen der Rechnungslegungs
methoden (IAS 8)

Sachanlagen (IAS 16)

Fremdkapitalkosten (IAS 23)

Wertminderung von Vermögenswerten 
(IAS 36)

Leasingverhältnisse (IAS 17)

Immaterielle Vermögenswerte (IAS 38)

Als Finanzinstrumente gehaltene Immo
bilien (IAS 40)



Vortragende 
Trainerteam KPMG 
Sämtliche Trainer der KPMG sind schwerpunktmäßig mit der Prüfung und Beratung von Unternehmen mit internationaler 
Rechnungslegung tätig. Änderungen vorbehalten.

Lehrgangsleitung 

Kooperationspartner
Die Initialen von KPMG stehen für die Gründerväter der Gesellschaft: Klynveld, Peat, Marwick und Goerdeler. 
Als Verbund rechtlich selbstständiger, nationaler Mitgliedsfirmen ist KPMG International mit ca.137.000 
MitarbeiterInnen in 145 Ländern eines der größten Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsunternehmen welt-

weit. Dabei können wir auf über 100 Jahre Erfahrung zurückblicken. In Österreich ist KPMG eine der führenden Gruppen in diesem 
Geschäftsfeld und mit mehr als 1.100 MitarbeiterInnen an 8 Standorten präsent. Unsere starke regionale Präsenz ermöglicht es 
uns, immer ganz nah an unseren Kunden zu sein. Gleichzeitig sind wir als „Global Player“ in der Lage, Kompetenzen zu bündeln und 
große internationale Projekte umzusetzen. Unsere Leistungen sind in die Geschäftsbereiche Prüfung (Audit) und Beratung (Tax & 
Advisory) getrennt. Im Mittelpunkt von Audit steht die Prüfung von Konzern- und Jahresabschlüssen. Tax steht für die steuerberatende 
Tätigkeit von KPMG. Der Bereich Advisory bündelt unser hohes fachliches Know-how zu betriebswirtschaftlichen, regulatorischen 
und transaktionsorientierten Themen. Für wesentliche Sektoren unserer Wirtschaft haben wir eine geschäftsbereichsübergreifende 
Branchenspezialisierung vorgenommen. Hier laufen die Erfahrungen unserer Spezialisten weltweit zusammen und tragen zusätzlich 
zur Beratungsqualität bei.

Die LIMAK ist als Austrian Business School der Spezialist im Bereich postgradualer Wei-
terqualifizierung für Führungskräfte im General Management. Die LIMAK hat sich zu ei-

ner führenden Management-Kaderschmiede entwickelt und ist engstens mit Industrie und Wirtschaft verzahnt. Das wissenschaftlich 
fundierte und praxisorientierte Angebot umfasst internationale Executive MBA-Programme, spezifische Master-, Intensivprogramme 
und maßgeschneidertes Management Development LIMAK INHOUSE. 

Dr. Franz Aschl

Mag. Stephan Beurle

Dr. Harald	 Fuchs

Dr. Werner Gedlicka

Mag. Cäcilia Gruber

Mag. Arno Alexander Gruner

Dr. Günther Hirschböck

Mag. Helmut Kerschbaumer

Mag. Martha Kloibmüller

Mag. (FH) Philip Kudrna

Mag. Gabriele Lehner

Mag. Gisela Lippke

Dr. Roland  Nessmann

Mag. Otto Nowotny

Mag. Mario Pichler

Mag. Harald Podoschek

Mag. Caroline Pranzl

Dr. Elisabeth Raml

Mag. Gerold Stelzmüller

Mag. Nikolaus Urschler

Mag. Gerhard Wolf

Mag. Josef Arminger, CPA, FH-Professor für Internationale Rechnungslegung, FH Oberösterreich, Campus Steyr

o. Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Alfred Wagenhofer, Vorstand des Instituts für Controlling und Unternehmensführung,  
Karl-Franzens-Universität Graz

MMag. Dr. Christian Höllerschmid, Konzerncontrolling, VERBUND AG

Mag. Caroline Pranzl, Abteilungsleiterin International Reporting, BAWAG P.S.K. AG

Dr. Werner Gedlicka, CPA, Prokurist der KPMG Gruppe Österreich, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater 

Mag. Gabriele Lehner, Partnerin der KPMG Gruppe Österreich, Wirtschaftsprüferin und Steuerberaterin

o. Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Alfred Wagenhofer, Vorstand des Instituts für Unternehmensrechnung und Controlling,  
Karl-Franzens-Universität Graz



Service und Information
Termine Wien
	 Frühjahr Wien (L0812A)	 Sommer Wien (L0812S)� Herbst Wien (L0812B)
Modul A Teil 1 	 19.04. - 21.04.2012	 02.07. - 04.07.2012� 20.09. - 22.09.2012
Modul A Teil 2	 10.05. - 12.05.2012	 05.07. - 09.07.2012� 11.10. - 13.10.2012
Modul A Teil 3	 14.06. - 16.06.2012	 10.07. - 12.07.2012� 08.11. - 10.11.2012
Modul B	 13.09. - 15.09.2012	 23.07. - 25.07.2012� 29.11. - 01.12.2012
Modul C	 04.10. - 06.10.2012	 26.07. - 28.07.2012� 13.12. - 15.12.2012

Veranstaltungsorte
Das Programm kann wahlweise beim Österreichischen Controller-Institut in Wien oder an der LIMAK in Linz besucht werden.

Teilnahmegebühren (exkl. 20 % USt.)
€ 5.650,– (€ 5.255,– für Mitglieder des ÖCI)
Prüfungsgebühr: € 250,–

Teamdiscount 
Bei Teilnahme mehrerer Mitarbeiter eines Unternehmens an einem Seminartermin gewähren wir für die dritte und jede weitere Person  
einen Teamdiscount von 10 %.

Die Anerkennung der IFRS als internationales Rechnungslegungskonzept gilt mitt-
lerweile als unbestritten, auch wenn immer wieder Kritik an der Komplexität einzelner 
Vorschriften und am Umfang der im Abschluss darzustellenden Informationen laut wird. 
Eine Bilanzierung nach den Vorschriften der IFRS beseitigt in der grenzüberschreitenden/
internationalen Kommunikation mit Stakeholdern des Unternehmens (vor allem Aktio-
nären, Banken und ggf. Lieferanten) Probleme beim Verständnis und der Analyse der Lage 
des Unternehmens, und birgt somit wesentliche Vorteile in sich, die ggf. höhere Kosten der 
Abschlusserstellung aufwiegen.  Damit sind die IFRS nicht nur für große und börsenotier-
te Unternehmen, sondern auch für mittelgroße Unternehmen, vor allem wenn ein 
internationaler Bezug gegeben ist, interessant.

»
Dr. Werner Gedlicka, CPA,

Prokurist der KPMG Gruppe Österreich, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, Fachlicher Leiter des Lehrgangs 

«

Termine Linz
� Herbst 2012
Modul A Teil 1� 06.09. – 08.09.2012
Modul A Teil 2� 27.09. - 29.09.2012
Modul A Teil 3� 18.10. - 20.10.2012
Modul B� 22.11. - 24.11.2012
Modul C� 13.12. - 15.12.2012

Die Anwendung der Rechnungslegung nach IFRS ist zwischenzeitig nicht nur für ka-
pitalmarktorientierte Unternehmen zu einer Notwendigkeit geworden. Auch wenn die 
aktuelle Entwicklung der Finanzmärkte einen Anpassungsbedarf der internationalen 
Rechnungslegungsnormen erkennen lässt, ist IFRS wohl nach wie vor die einzige zu-
kunftsträchtige Alternative. Der einheitlichen und korrekten Anwendung wird daher ein 
ständig wachsender Stellenwert zukommen.

Mag. Gabriele Lehner,
Partnerin der KPMG Gruppe Österreich, Wirtschaftsprüferin und Steuerberaterin, 
Fachliche Leiterin des Lehrgangs 



 Online: www.oeci.at	
 Fax: +43/1/368 68 38
 Telefon: +43/1/368 68 78 	
Mail: anmeldung@oeci.at	

Information und Anmeldung

Teilnehmerservice
Tamara Gaigg
Tel.: +43/699/1368 68 24
Tel.: +43/1/368 68 78-242
anmeldung@oeci.at

Programm-Management Wien (ÖCI)
Mag. (FH) Anna Rafbauer
Tel.: +43/1/368 68 78-221
anna.rafbauer@oeci.at

Programm-Management Linz (LIMAK)
MMag. Doris Kühberger
+43/732/66 99 44-122
doris.kuehberger@limak.jku.at

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen des Österreichischen Controller-Insti-
tuts finden Sie unter: www.oeci.at/agb – auf Anfrage senden wir Ihnen gerne 
eine schriftliche Version zu.


